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SPRECH-
STUNDEN

Bürgermeister
Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters
Siebengebirgsring 4,

Besprechungsraum Le Mée
Anmeldung unter 
( 917 116

E-Mail: vorzimmer-bm
@meckenheim.de

Bürgersprechstunde jeden 
zweiten Montag im Monat

Nächster Termin: 
13. Mai 2019, 16.30-18.00 Uhr

Ansprechpartnerin
für unsere Familien

Hanna Esser, 
Familienlotsin ( 917 289

E-Mail: hanna.esser@
meckenheim.de

Fraktionen
Alle Fraktionen bieten re gel-
mäßige Sprechstunden an:

CDU
Terminverein barung 

jederzeit beim 
 Fraktionsvorsitzenden 

 Joachim Kühlwetter möglich,
( 0179-6851778

SPD
nach Vereinbarung, 

Anmeldung bei 
Dr. Brigitte Kuchta, 
( 13567 oder 

bkuchta@online.de

BfM
nach Vereinbarung, 

Anmeldung bei 
Klaus-Jürgen Pusch, 
( 7035282

pusch.bfm@web.de

Grüne
nach Verein barung, 

Anmeldung bei 
Anita Orti von Havranek, 

( 16022

UWG
nach Verein barung, 

Kontakt: 
Hans-Erich Jonen ( 701443
hans-erich_jonen@t-online.de

FDP
jeden 1. Montag im Monat 

ab 19.30 Uhr außer in 
den Schulferien, 

im Besprechungsraum 
„Ersdorf“ (Raum-Nr. 1.61) des 

Meckenheimer Rathauses, 
Anmeldung bei 

Heribert Brauckmann 
( 0178/6688919

Sprechtage des
Finanzamtes
10. April; 22. Mai

jeweils von 8.30 Uhr bis 12 Uhr
im Be sprechungsraum „Alten-
dorf“ (Raum-Nr. 1.62, 1. OG)

des Rathauses.

Elektrokleingeräte
(RSAG)

Mittwoch, 10. April
13-19 Uhr

Neuer Markt in Meckenheim
Auskünfte unter
( (02241) 306306

Schadstoff-Mobil
Dienstag, 23. April

11-13 Uhr
Klosterstraße (Marktplatz) 

in Meckenheim
14.30-17 Uhr

Pater-Müller-Straße (Parkplatz 
am Sportplatz) in Ersdorf

Auskünfte unter
( (02241) 306306

Telefon-Seelsorge
( (0800) 1110111 und
( (0800) 1110222

Informationen im Internet: 
www.ts-bonn-rhein-sieg.de

Mehr auf
www.meckenheim.de

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 

der Stadt Meckenheim
1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2015 

der Stadt Meckenheim und Entlastung des Bürgermeisters
Der Rat der Stadt Meckenheim hat in sei-
ner Sitzung am 31. Mai 2017 gemäß § 96 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW), 
nach erfolgter Jahresabschlussprüfung 
auf Empfehlung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses, über den Jahresabschluss 
der Stadt Meckenheim für das Jahr 2015 
folgende Beschlüsse gefasst:
1.  Der Rat stellt gemäß § 96 GO NRW 

den vom Rechnungsprüfungsaus-

schuss geprüften Jahresabschluss zum 
31. Dezember 2015 fest.

2.  Der in 2015 ausgewiesene Fehlbetrag 
in Höhe von 6.680.466,76 € wird mit 
der allgemeinen Rücklage verrechnet.

3.  Dem Bürgermeister wird für den Jah-
resabschluss zum 31. Dezember 2015 
gem. § 96 Abs. 1 GO NRW Entlastung 
erteilt.

Der vom Rat der Stadt Meckenheim fest-

gestellte Jahresabschluss 2015 und der 
Lagebericht sind gemäß § 96 Abs. 2 GO 
NRW dem Landrat des Rhein-Sieg-Krei-
ses als untere staatliche Verwaltungsbe-
hörde mit Schreiben vom 3. Juli 2017 an-
gezeigt worden.
Mit Schreiben vom 30. Januar 2019 hat 
der Landrat des Rhein-Sieg-Kreises als 
untere staatliche Verwaltungsbehörde 
mitgeteilt, dass er von der Anzeige 
Kenntnis genommen hat.

3. Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsausschusses
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 
zum 31. Dezember 2015 wurden gemäß § 
101 Abs. 1 GO NRW vom Rechnungsprü-
fungsausschuss geprüft. Dieser bediente 
sich hierzu gemäß § 101 Abs. 8 GO NRW 
der örtlichen Rechnungsprüfung.
Am 9. Mai 2017 wurde durch die örtliche 
Rechnungsprüfung der uneingeschränkte 
Bestätigungsvermerk erteilt. Mit Be-
schluss vom 23. Mai 2017 hat sich der 
Rechnungsprüfungsausschuss diesen un-
eingeschränkten Bestätigungsvermerk, 
wie folgt, zu Eigen gemacht:
„Der Jahresabschluss der Stadt Mecken-
heim für das Jahr 2015, bestehend aus 
Bilanz, Ergebnisrechnung, Finanzrech-
nung, Teilergebnisrechnungen, Teilfi -
nanzrechnungen und dem Anhang sowie 
der Lagebericht wurden unter Beachtung 
der §§ 95 und 101 Gemeindeordnung 
NRW (GO NRW) geprüft.
Die Inventur, das Inventar, die Buchfüh-
rung und Rechnungslegung, die Bilanzie-
rungs- und Bewertungsmethoden, die Si-
cherheitsstandards und die Übersicht 
über die örtlich festgelegten Nutzungs-
dauern der Vermögensgegenstände sind 
in die Prüfung einbezogen worden.

Geprüft wurde auch, ob die gesetzlichen 
Bestimmungen, die sich ergänzenden 
Satzungen und sonstigen ortsrechtli-
chen Bestimmungen eingehalten wur-
den. Die Prüfung wurde so geplant und 
durchgeführt, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung 
des durch den Jahresabschluss nebst 
Anlagen unter Beachtung der Grundsät-
ze ordnungsgemäßer Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bil-
des der Vermögens-, Schulden-, Er-
trags- und Finanzlage der Stadt Me-
ckenheim wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt wer-
den konnten. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen sind die Kenntnis-
se über die Tätigkeit und das wirtschaft-
liche und rechtliche Umfeld der Stadt 
einschließlich der verselbständigten 
Aufgabenbereiche sowie die Erwartun-
gen über mögliche Fehler berücksich-
tigt worden.
Im Rahmen der Prüfung wurden die 
Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Inventar, Übersicht über die ört-
lich festgelegten Nutzungsdauern, Jah-
resabschluss und Lagebericht überwie-

gend auf Basis von Stichproben beur-
teilt. Die Prüfung hat die Beurteilung 
der angewandten Bilanzierungsgrund-
sätze und der wesentlichen Einschät-
zungen des Bürgermeisters der Stadt 
sowie die Würdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses nebst 
Anhang und des Lageberichts umfasst.
Die Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.
Nach den bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnissen entspricht der Jahresab-
schluss nebst Anhang den gesetzlichen 
Vorschriften, den ergänzenden Bestim-
mungen der Satzungen und sonstigen 
ortsrechtlichen Bestimmungen und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und 
Schuldenlage der Stadt. Der Lagebe-
richt steht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss nebst Anhang, vermittelt ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der 
Vermögens- und Schuldenlage der Stadt 
Meckenheim und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend dar.“

2. Bilanz zum 31. Dezember 2015

Position 31.12.2015 31.12.2014

Aktiva

1 - Anlagevermögen 254.568.463,92 261.185.118,44

1.1 - Immaterielle Vermögensgegenstände 71.776,58 97.270,22

1.2 - Sachanlagen 252.284.747,62 258.871.644,02

1.3 - Finanzanlagen 2.211.939,72 2.216.204,20

2 - Umlaufvermögen 12.491.428,22 10.436.889,04

2.1 - Vorräte 8.696.186,41 6.065.545,67

2.2 - Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 3.358.845,36 4.026.039,61

2.3 - Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

2.4 - Liquide Mittel 436.396,45 345.303,76

3 - Aktive Rechnungsabgrenzung 435.919,58 382.904,36

4 - Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 0,00

Summe Aktiva 267.495.811,72 272.004.911,84

Position 31.12.2015 31.12.2014

Passiva

1 - Eigenkapital 66.816.447,85 73.496.914,61

1.1 - Allgemeine Rücklage 73.496.914,61 76.750.734,91

1.2 - Sonderrücklagen 0,00 0,00

1.3 - Ausgleichsrücklage 0,00 0,00

1.4 - Jahresergebnis -6.680.466,76 -3.253.820,30

1.5 - Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 0,00

2 - Sonderposten 123.319.477,80 129.982.599,55

2.1 - für Zuwendungen 39.507.652,05 43.337.770,32

2.2 - für Beiträge 13.919.816,42 14.305.038,60

2.3 - für den Gebührenausgleich 0,00 0,00

2.4 - Sonstige Sonderposten 69.892.009,33 72.339.790,63

3 - Rückstellungen 19.807.946,47 17.646.520,64

3.1 - Pensionsrückstellungen 17.277.379,00 16.536.541,00

3.2 - Rückstellungen für Deponien und Altlasten 0,00 0,00

3.3 - Instandhaltungsrückstellungen 75.000,00 75.000,00

3.4 - Sonstige Rückstellungen 2.455.567,47 1.034.979,64

4 - Verbindlichkeiten 54.310.076,00 47.769.476,91

4.1 - Anleihen 0,00 0,00

4.2 - Kredite für Investitionen 33.911.524,82 29.350.970,80

4.3 - Liquiditätskredite 10.600.000,00 9.700.000,00

4.4 -  Verbindlichkeiten aus Vorgängen, 
die Kreditaufnahmen gleichkommen

2.147.227,00 2.198.951,95

4.5 - Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.641.850,03 2.812.182,54

4.6 - Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 513.312,16 259.886,52

4.7 - Sonstige Verbindlichkeiten und erhaltene Anzahlungen 2.992.228,93 1.136.568,66

4.8 - Erhaltene Anzahlungen 2.503.933,06 2.310.916,44

5 - Passive Rechnungsabgrenzung 3.241.863,60 3.109.400,13

Summe Passiva 267.495.811,72 272.004.911,84

Stadtverwaltung Meckenheim
Postanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim
Hausanschriften: 
- Rathaus: Siebengebirgsring 4
- Baubetriebshof: Buschstraße 12
Vorwahl:  (02225)
Telefon: 917-0
Telefax: 917-100
Stadtwerke: 917-175
E-Mail:  stadt.meckenheim@meckenheim.de
Facebook:  www.facebook.com/meckenheimde/
Internet:  www.meckenheim.de
Notrufnummer des städtischen
Ordnungsaußendienstes: ( (02225) 917-110
E-Mail: ordnungsamt@meckenheim.de
Öffnungszeiten Stadtverwaltung Meckenheim
Montag:  07.30 - 12.30 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 07.30 - 12.30 Uhr
Infothek im Foyer des Rathauses
Montag  07.30 - 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 07.30 - 16.00 Uhr
Freitag  07.30 - 13.00 Uhr
Bürgerbüro:
Montag bis Freitag:  07.30 - 12.30 Uhr
Montag:  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.00 - 15.30 Uhr
Fachbereich Soziales:
Montag  09.00 – 12.30 Uhr
  14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag  09.00 – 12.30 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

Hallenfreizeitbad Meckenheim
Siebengebirgsring 6, ( 917-475
In den Osterferien dürfen sich die Badegäste 
wieder auf verlängerte Öffnungszeiten freuen. 
Lediglich montags sowie am Karfreitag, 19. April,
bleibt das Hallenfreizeitbad geschlossen.
Öffnungszeiten während der Osterferien
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr
Freitag:  10.00 Uhr – 21.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr
Sonntag:  10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Sauna
In den Osterferien hat die Sauna zu den üblichen Zeiten 
geöffnet. Lediglich am Karfreitag, 19. April, bleibt die Sauna 
ebenso geschlossen wie an den Montagen.
Öffnungszeiten
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr – 15.00 Uhr  Gemischte Sauna
 15.00 Uhr – 21.00 Uhr  Damensauna
Mittwoch: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr  Damensauna
Donnerstag: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr  Herrensauna
Freitag: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr  Gemischte Sauna
Samstag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr  Gemischte Sauna
Sonntag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr  Gemischte Sauna

Mosaik-Kulturhaus Meckenheim
Siebengebirgsring 2, ( 708 97 53
Während der Osterferien richtet sich das Mosaik-Kulturhaus 
mit einem modifizierten Angebot und geänderten Öffnungs-
zeiten an die Kinder und Jugendlichen.
Öffnungszeiten in den Osterferien 
15. bis 18. April: Ferienbetreuung
23. und 26. April: Offener Treff ab 8 Jahren (16 bis 20 Uhr)

Kinder City (6 – 13 Jahre)
Im Ruhrfeld 16, ( 887 780
In den Osterferien ändern sich Öffnungszeiten und Angebot 
von Kinder City.
Öffnungszeiten in den Osterferien 
15. bis 17. April: Offener Treff ab 6 Jahren (13 bis 17 Uhr)
25. und 26. April: Offener Treff ab 6 Jahren (13 bis 17 Uhr)

Katholische Öffentliche Bücherei
Adolf-Kolping-Straße 4, ( 6141
Die Bücherei öffnet in den Osterferien zu den gewohnten 
Zeiten. Lediglich am Karfreitag, 19. April, Karsamstag, 
20. April, und am Ostermontag, 22. April, bleibt sie 
geschlossen. 
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 Uhr – 17.30 Uhr
Dienstag: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
 14.00 Uhr – 17.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
Freitag: 14.00 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag: 09.30 Uhr – 13.00 Uhr

Schiedsmänner in Meckenheim
Das Stadtgebiet Meckenheim ist in 2 Schiedsamtsbezirke 
unterteilt. Der jeweils zuständige Schiedsmann ist 
Bezirk 1 (Meckenheim und Merl): 
Friedrich Wächter, ( 14881
Bezirk 2 (Altendorf, Ersdorf, Lüftelberg): 
Walter Wette, ( 15425
Die Schiedsmänner sind montags bis freitags zwischen 
18.00 und 21.00 Uhr telefonisch zu erreichen.

Tagespfl ege für Kinder
Suchen Sie eine Tagesmutter bzw. einen Tagesvater oder 
wollen Sie selbst Tagesmutter bzw. Tagesvater werden? 
Cornelia Menzel von der Jugendhilfe der Stadt Meckenheim 
berät, hilft und begleitet bei einer Vermittlung.
Unter ( 917294 ist Cornelia Menzel 
Montag: 8.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag: 8.00 - 12.30 Uhr zu erreichen.
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Amtliche Bekanntmachungen
4. Bekanntmachung, Offenlegung und Einsichtnahme des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2015

Der vom Rat der Stadt Meckenheim in sei-
ner Sitzung am 31. Mai 2017 festgestellte 
Jahresabschluss 2015 wird hiermit gemäß § 
96 Abs. 2 GO NRW öffentlich bekannt ge-
macht.

Der Jahresabschluss – bestehend aus der 
Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, 
den Teilrechnungen, der Bilanz, dem An-
hang und dem Lagebericht - , sowie der 
volle Wortlaut des Bestätigungsvermerkes 
liegen gemäß § 96 Abs. 2 GO NRW bis zur 

Feststellung des Jahresabschlusses 2016 
während der Öffnungszeiten montags bis 
freitags von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 
montags von 14 Uhr bis 18 Uhr sowie au-
ßerhalb dieser Zeiten nach vorheriger Ver-
einbarung im Rathaus der Stadt Mecken-

heim, Siebengebirgsring 4, Zimmer 2.11, 
zur Einsichtnahme aus.
Der Jahresabschluss kann auch auf der 
städtischen Internetseite unter: www.me-
ckenheim.de eingesehen werden.

Meckenheim, den 27. März 2019
Der Bürgermeister
Bert Spilles

„Fassaden- und Hofprogramm Altstadt Meckenheim“ 
Bekanntmachung der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Aufwertung von Fassaden und Hoffl ächen 

„Fassaden- und Hofprogramm Altstadt Meckenheim“ im Anwendungsbereich 
der Gestaltungsfi bel Altstadt Meckenheim zur Umsetzung des integrierten Handlungskonzeptes (IHK) vom 5. März 2019

Der Rat der Stadt Meckenheim hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 3. April 2019 folgen-
den Beschluss gefasst:
„Der angepasste Entwurf des Fassaden- und 
Hofprogramms (Richtlinien über die Gewäh-
rung von Zuwendungen zur Aufwertung von 
Fassaden- und Hoffl ächen) als Anreiz zur 
Umsetzung der Gestaltungsvorgaben auf 
Grundlage der Gestaltungsfi bel Altstadt Me-
ckenheim wird beschlossen. Die Verwaltung 

wird beauftragt das Programm bekannt zu 
machen.“
In Ausführung dieses Beschlusses werden 
nachfolgend die Richtlinien über die Gewäh-
rung von Zuwendungen zur Aufwertung von 
Fassaden und Hoffl ächen „Fassaden- und 
Hofprogramm Altstadt Meckenheim“ im An-
wendungsbereich der Gestaltungsfi bel Alt-
stadt Meckenheim öffentlich bekannt ge-
macht.

Zusätzlich hierzu liegen bei der Stadtverwal-
tung Meckenheim, 53340 Meckenheim, Sie-
bengebirgsring 4 als Informationsmaterial 
aus:
•  Fassaden- und Hofprogramm zur Gestal-

tungsfi bel Altstadt Meckenheim (Richtlinien 
über die Gewährung von Zuwendungen zur 
Aufwertung von Fassaden- und Hoffl ächen)

•  Fassaden- und Hofprogramm – Informa-
tions-Flyer

•  Fassaden- und Hofprogramm – Antrags-
formular

•  Gestaltungsfi bel Altstadt Meckenheim 
(Leitlinien zur Gestaltung von Fassaden 
und baulichen Anlagen für Architekten 
und Bauherren)

Diese Unterlagen stehen zudem auf der In-
ternetseite der Stadt Meckenheim unter dem 
nachfolgenden Link zur Verfügung:
http://meckenheim.de/cms117/wirtschaft/

stadtentwicklung/aktuelle_themen
Als Ansprechpartner bei der Stadtverwal-
tung Meckenheim, 53340 Meckenheim, Sie-
bengebirgsring 4, steht Ihnen zudem wäh-
rend der Öffnungszeiten oder nach Verein-
barung 
Florian Wichert (FB 61: Stadtplanung, Lie-
genschaften, Zimmer-Nr. 2.44; Tel.: 
02225/917312, Email: fl orian.wichert@me-
ckenheim.de) zur Verfügung.

Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Aufwertung von Fassaden und Hoffl ächen
„Fassaden- und Hofprogramm Altstadt Meckenheim“ im  Anwendungsbereich 

der Gestaltungsfi bel Altstadt Meckenheim zur Umsetzung des integrierten Handlungskonzeptes (IHK)
Auf Grundlage der §§ 7 und 41 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) und nach Maßgabe 
der Förderrichtlinien Stadterneuerung 
2008 hat der Rat der Stadt Meckenheim in 
seiner Sitzung am 3. April 2019 folgende 
Richtlinie beschlossen.

Präambel
Die Stadt Meckenheim legt ein kommuna-
les Förderprogramm, unterstützt mit Mit-
teln des Bundes und des Landes NRW im 
Rahmen des Städtebauförderprogramms 
„Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ auf, 
das sich an private Haus- und Grund-
stückseigentümer richtet, die ihre Fassa-
den oder Hoffl ächen gestalten bzw. auf-
werten wollen und damit zur Verbesse-
rung des Erscheinungsbildes der Innen-
stadt von Meckenheim und zu einer 
Standortaufwertung beitragen.
Mit den Zuschüssen sollen die privaten 
Impulse unterstützt werden, die von der 
Erneuerung der Straßen- und Platzräume 
der Altstadt ausgehen. Ziel ist die städte-
bauliche und gestalterische Aufwertung 
des Ortsbildes der Meckenheimer Altstadt 
auf Basis des Integrierten Handlungskon-
zeptes.
Die Förderung der Maßnahmen ist ab In-
krafttreten dieser Richtlinie bis einschließ-
lich 31. Dezember 2019 (Durchführungs-
zeitraum) möglich.

1. Rechtsgrundlage, Zuwendungszweck
Nach Maßgabe der Richtlinien über die 
Gewährung von Zuwendungen zur Förde-
rung von Maßnahmen zur Stadtentwick-
lung und Stadterneuerung (Ministerium 
für Bauen und Verkehr des Landes Nord-
rhein-Westfalen: Förderrichtlinien Stadter-
neuerung 2008) soll im Rahmen einer fi -
nanziellen Pauschalzuweisung der Städte-
bauförderung von Bund und Land sowie 
aus Eigenmitteln der Stadt Meckenheim 
eine fi nanzielle Förderung zur Profi lierung 
und Standortaufwertung im Bereich der 
Altstadt Meckenheims innerhalb des 
Stadtumbaugebietes des Integrierten 
Handlungskonzeptes (IHK) erfolgen.
Hierzu zählen insbesondere Maßnahmen 
zur stadtgestalterischen Verbesserung und 
Herrichtung der Fassaden sowie Maßnah-
men zur Entsiegelung, Begrünung, Her-
richtung und Gestaltung privater Gebäu-
devor-/ Hoffl ächen.
Basis für die Förderung ist die Umsetzung 
der Maßnahmen entsprechend den Vorga-
ben der Gestaltungsfi bel Altstadt Mecken-
heim
Gefördert wird vorwiegend die Einfügung 
der Fassaden und Hoffl ächen in den Stadt-
bild-/ Umgebungszusammenhang sowie 
die stadtgestalterische Verbesserung und 
Herrichtung auf privaten Grundstücken. 
Die Zuwendungen werden nach Maßgabe 
der o.g „Förderrichtlinien 2008“, der je-
weiligen Zuwendungsbescheide der Be-
zirksregierung Köln und dieser Richtlinie 
gewährt.
Ein Rechtsanspruch auf Zuwendung be-
steht nicht. Die Stadt Meckenheim ent-
scheidet über den Antrag nach pfl ichtge-
mäßem Ermessen im Rahmen der Zuwen-
dungsbescheide der Bezirksregierung 
Köln.

2. Räumlicher Geltungsbereich:
Die Förderung erfolgt in dem abgegrenz-

ten Anwendungsbereich der Gestaltungsfi -
bel Altstadt Meckenheim innerhalb des 
Gebietes des Integrierten Handlungskon-
zeptes (IHK). Die Abgrenzung und Plan-
darstellung des räumlichen Geltungsberei-
ches ist der Anlage 1 zu entnehmen.

3. Fördergegenstand:
Die Förderung dient der Profi lierung und 
Standortaufwertung im Bereich der Alt-
stadt Meckenheims innerhalb des Gebie-
tes des IHK. Die Maßnahmen umfassen 
insbesondere die Gestaltung von privaten 
Hausfassaden sowie die Entsiegelung, Be-
grünung und Gestaltung von Gebäudevor-/ 
Hoffl ächen und sollen zu einer wesentli-
chen und nachhaltigen Verbesserung der 
Gestaltungs- und Aufenthaltsqualität an-
stoßen und beitragen.

3.1  Förderfähig sind im Bereich des 
Fassadenprogramms
die nachfolgenden Maßnahmen an den, 
dem öffentlich frequentierten Raum zuge-
wandten Flächen des Anwendungsberei-
ches der Gestaltungsfi bel Altstadt Me-
ckenheim
•  die Erneuerung/Instandsetzung/Restau-

rierung von Fassaden (und Dächern nur 
im Zusammenhang mit der Fassade) 
einschließlich der erforderlichen Vorar-
beiten wie das Reinigen, Verputzen und 
Streichen

•  der Rückbau von Fassadenbekleidun-
gen und Dachaufbauten sowie die Wie-
derherstellung der ursprünglichen / 
ortstypischen Fenstergliederung und 
Fassaden- und Dachgestaltung. Eine 
Fenstersanierung ist ausschließlich im 
Zusammenhang mit der Neugestaltung 
der Fassade förderfähig.

•  die Erneuerung von Werbeanlagen im 
Zuge von Erneuerungs-, Instandset-
zungs-und Restaurierungsarbeiten der 
Fassaden einschließlich  Maßnahmen 
zum Rückbau unangepasster Werbean-
lagen 

•  Maßnahmen zur Illumination einer er-
neuerten Fassade 

Empfohlen wird die Kombination mit Maß-
nahmen zur Energieeinsparung, die je-
doch nicht Gegenstand der Förderung 
sind (hier sind andere Förderprogramme 
des Landes NRW bzw. des Bundes an-
wendbar). Bei Fassaden von Baudenkmä-
lern und ortstypischen Gebäuden (gemäß 
Plananlage) ist eine Außendämmung un-
zulässig.

3.2  Förderfähig sind im Bereich des 
Hofgestaltungsprogramms
die nachfolgenden Maßnahmen an den, 
dem öffentlich frequentierten Raum zuge-
wandten Flächen des Anwendungsberei-
ches der Gestaltungsfi bel Altstadt Me-
ckenheim

•  die Entsiegelung von versiegelten Hof-
fl ächen, der Abbruch von störenden un-
tergeordneten Nebenanlagen und 
Schuppen in Verbindung mit der Be-
grünung und Herrichtung von Hoffl ä-
chen einschließlich Pfl anzmaßnahmen.

•  die Begrünung von hofseitigen Gebäu-
defassaden, Mauern, Einfriedungen, 
Garagen und Carports. Die Erneuerung 
und das Verputzen und Streichen von 
hofbildenden Mauern und Einfriedun-
gen.

4. Förderbedingungen / Fördervorausset-
zungen:
Zuwendungen werden unter folgenden 
Voraussetzungen gewährt:
•  Mit der Maßnahme wurde vor dem För-

derbescheid noch nicht begonnen und 
die Maßnahme wurde mit der Stadt 
Meckenheim abgestimmt und eine ggf. 
erforderliche Baugenehmigung liegt 
vor.

•  Die Fassaden- oder Hofgestaltungsmaß-
nahme liegt im Anwendungsbereich der 
Gestaltungsfi bel Altstadt Meckenheim.

•  Mit der Maßnahme ist eine nachhaltige 
Verbesserung des Ortsbildes verbunden 
und die Maßnahme entspricht voll um-
fänglich den Anforderungen der Gestal-
tungsfi bel Altstadt Meckenheim und ist 
ggf. mit der Denkmalpfl ege abge-
stimmt.

•  Die Maßnahme wird nicht mit umwelt-
schädlichen Materialien oder unter Ver-
wendung von Tropenhölzern und nach 
den anerkannten Regeln der Technik 
durch einem Fachbetrieb ausgeführt.

•  Das Gebäude steht nicht im staatlichen, 
kommunalen oder kirchlichen Eigentum 
und ist nicht im Eigentum eines kom-
munalen Tochterunternehmens oder ei-
nem Unternehmen, an welchem der 
Staat oder eine Kommune fi nanziell be-
teiligt ist.

•  Das Gebäude bzw. Grundstück weist 
keine Missstände und Mängel auf, die 
eine wirtschaftlich sinnvolle Maßnahme 
ausschließen.

•  Das Gebäude muss mindestens 10 Jah-
re alt sein, die Gesamtkosten der Maß-
nahme müssen oberhalb der Bagatell-
grenze von 2.000,- € liegen. Der För-
derbetrag darf 20.000,- € nicht über-
schreiten.

•  Zu der Durchführung der Maßnahme 
darf der Eigentümer nicht ohnehin auf-
grund öffentlich rechtlicher Vorschrif-
ten und / oder baurechtlicher Aufl agen 
verpfl ichtet sein. Der Eigentümer muss 
in der Lage sein, den erforderlichen Ei-
genanteil aufzubringen.

•  Die Gebäude weisen keine Missstände 
oder Mängel im Sinne des § 177 Abs. 2 
und 3 BauGB auf, es sei denn, diese 
werden im Zusammenhang mit der Fas-
sadengestaltung beseitigt.

•  Nebenkosten für die fachliche Beratung 
und/oder Betreuung der Maßnahme 
durch ein Architektur-/ Ingenieurbüro 
sind anteilig, bezogen auf Maßnahmen 
des Fassadenprogrammes, förderfähig.

5. Art und Höhe der Förderung:
•  Die Förderung wird in Form eines Zu-

schusses gewährt. Zuschussfähig sind 
die von der Stadt Meckenheim als zu-
schussfähig anerkannten Kosten der 
Maßnahme nach Ziffer 3.

•  Die maßnahmebedingten Aufwendun-
gen werden bis zu einer zuwendungsfä-
higen Höhe von 60 € / m² (brutto) her-
gerichteter oder gestalteter Fläche als 
förderfähig anerkannt. Der Zuschuss 
beträgt max. 50% der maßnahmebe-
dingten Aufwendungen, wobei die 
Höchstförderung somit 30 € / m² (brut-
to) hergerichteter oder gestalteter Fas-
saden- oder Hoffl äche beträgt. Die För-
derung beträgt je Projekt maximal 
20.000,- €.

Darüber hinaus gehende Kosten können 

keine Bezuschussung erlangen und müs-
sen vom Eigentümer oder Nutzungsbe-
rechtigten selbst getragen werden. Ist der 
Antragstellende Vorsteuerabzugsberech-
tigt, gilt die Nettosumme aller maßnah-
menbedingter Aufwendungen als Grundla-
ge der Berechnung der Zuwendungshöhe.

6. Antragstellung und Verfahren:
•  Antragsteller sind Eigentümer, Erbbau-

berechtigte sowie Mieter und sonstige 
Nutzungsberechtigte im Einverständnis 
mit dem Eigentümer.

•  Dem Antrag sind die nachfolgend auf-
geführten Unterlagen beizufügen:

 1.  Kostenaufstellung für die geplante 
Maßnahme und Kostenzusammen-
stellung bei mehreren Gewerken auf 
Basis einer Kostenberechnung nach 
DIN 276

 2.  Mindestens zwei vergleichbare und 
prüffähige Angebote

 3.  Planunterlagen, aus denen die beab-

sichtigte Maßnahme ersichtlich ist 
(ggf. Ansichtszeichnungen oder Fo-
tos des Gebäudes)

 4.  Flächenermittlung nach Zeichnung 
oder Flächenaufmaß

Im Bedarfsfall behält sich die Stadt Me-
ckenheim als Bewilligungsbehörde die An-
forderung weiterer Unterlagen vor.
Die Anträge werden in der Reihenfolge 
des Eingangs(-datums) bearbeitet. Nach 
Prüfung der eingereichten Unterlagen er-
folgt die Bewilligung durch einen förmli-
chen Bescheid, aus dem sich die Höhe des 
bewilligten Zuschusses und ggf. besonde-
re Aufl agen ergeben. Auf eine Bewilligung 
besteht kein Rechtsanspruch. Aufgrund 
rechtlicher Bestimmungen erforderliche 
Genehmigungen sind vor Bewilligung ein-
zuholen. Der Bewilligungsbescheid ersetzt 
nicht die nach anderen Vorschriften erfor-
derlichen behördlichen Genehmigungen 
oder Zustimmungen für den Fördergegen-
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Anlage 1: Abgrenzung des Anwendungsbereiches der Gestaltungsfibel
Altstadt Meckenheim



Bekanntmachungsanordnung für die Aufstellung der Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Aufwertung von Fassaden und Hoffl ächen 
„Fassaden- und Hofprogramm Altstadt Meckenheim“ im Anwendungsbereich 

der Gestaltungsfi bel Altstadt Meckenheim zur Umsetzung des integrierten Handlungskonzeptes (IHK) vom 5. März 2019
1.  Hiermit wird durch den Bürgermeister be-

stätigt, dass der Wortlaut der (bekanntzu-
machenden) Richtlinien mit dem Beschluss 

des Rates vom 3. April 2019 übereinstimmt.
2.  Durch den Bürgermeister wird bestätigt, 

dass gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 1 Bekanntma-

chungsverordnung – BekanntmVO - verfah-
ren worden ist.

3.  Die vorstehende vom Rat der Stadt Me-

ckenheim am 3. April 2019 beschlossenen 
Richtlinien, wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Meckenheim, den 29. März 2019
Bert Spilles
Bürgermeister

Europawahl am 26. Mai 2019
Das Briefwahlbüro der Stadt Meckenheim ist ab dem 23. April im Verwaltungsgebäude 

Siebengebirgsring 4, Erdgeschoss Zimmer 0.06, geöffnet
Die Wahlbenachrichtigungen werden bis 
zum 5. Mai 2019 verschickt

Wer bis zum 10. Mai 2019 keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, sollte sich bis 
spätestens 15. Mai 2019 mit dem Wahlbüro 
der Stadt Meckenheim, Siebengebirgsring 
4, Erdgeschoss, Zimmer 0.03, ursula.
schmitz@meckenheim.de, Telefon 02225 / 
917 – 202, Fax 02225 / 917-66168, in Ver-
bindung setzen.
Im Briefwahlbüro werden ab dem 23. April 
2019 die Briefwahlunterlagen persönlich 
ausgehändigt oder auf Antrag per Post 
zugestellt. 
Der Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes kann schriftlich (siehe Rückseite der 
Wahlbenachrichtigungskarte) oder münd-

lich gestellt werden. Eine fernmündliche 
Antragstellung ist unzulässig. 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen dür-
fen einem anderen als dem Wahlberechtig-
ten persönlich nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird (§ 26 Abs. 3 EuWO). 
Von der Vollmacht kann nur Gebrauch ge-
macht werden, wenn die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie dem Bürgermeister vor 
der Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Wahlberechtigte, die die Briefwahlunterla-
gen persönlich im Wahlbüro abholen, ha-
ben auch die Möglichkeit, unmittelbar im 

Wahlbüro zu wählen. 
Bürgerinnen und Bürger, die bereits einen 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
gestellt haben, brauchen diesen Antrag 
nach Erhalt der Wahlbenachrichtigungskar-
te nicht zu erneuern. Sie erhalten in den 
nächsten Tagen automatisch ihre Briefwahl-
unterlagen per Post zugesandt. 
Das Briefwahlbüro der Stadt Meckenheim 
im Rathaus, Siebengebirgsring 4, Erdge-
schoss Zimmer 0.06, ist montags von 7.30 
bis 12.30 Uhr und von 14 bis 18 Uhr sowie 
dienstags bis freitags von 7.30 bis 12.30 
Uhr geöffnet. 

Stadt Meckenheim, 10. April 2019
Der Bürgermeister
Bert Spilles

Bekanntmachung über die Einladung zum Bürgerdialog zur 4. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 85 „Merler Keil“ (sog. Merler Keil III)

Der Rat der Stadt Meckenheim hat in seiner 
Sitzung am 12. Dezember 2018 den Aufstel-
lungsbeschluss für die 4. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 85 „Merler Keil“ be-
schlossen. Bei dem rd. 17 ha großen Plan-
gebiet handelt es sich um überwiegend 
landwirtschaftlich genutzte Flächen, die von 
der Gerichtsstraße, der Wachtbergstraße, 
der Autobahn 565 sowie der nördlich beste-
henden Wohnbebauung begrenzt werden.
Ziel der oben genannten Bebauungsplanän-
derung ist die Schaffung der planungs-
rechtlichen Grundlage für eine Erweiterung 
des Wohngebietes „Merler Keil“. Da es sich 
um die aktuell größte Potenzialfl äche für 
den Wohnungsbau in der Stadt Mecken-
heim handelt, ist eine qualitätsvolle Ent-
wicklung in einem größtmöglichen Konsens 
Ziel der Öffentlichkeitsbeteiligung.

Bevor das formelle Verfahren zur Änderung 
des Bebauungsplanes fortgesetzt wird, soll 
daher eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung in insgesamt drei Terminen (Bürgerdi-
alog, Bürgerwerkstatt I und Bürgerwerk-
statt II) einen ersten städtebaulichen Ent-
wurf liefern. Ziel ist, die zukünftige Gestal-
tung des Plangebietes gemeinsam mit der 
interessierten Öffentlichkeit zu erarbeiten. 
Die Einladung richtet sich daher gleicher-
maßen an die AnwohnerInnen und Eigentü-
merInnen des Plangebietes, Bau- und 
Grundstücksinteressierte sowie jede Per-
son, die die Entwicklung der Stadt Mecken-
heim aktiv mitgestalten möchte.
Als erste von drei Veranstaltungen fi ndet 
ein Bürgerdialog
am 27. Mai 2019, ab 19 Uhr im Ratssaal 
der Stadt Meckenheim

statt.
In der Veranstaltung wird zunächst durch 
die Verwaltung sowie das begleitende Pla-
nungsbüro über den aktuellen Sachstand 
des bisherigen Planverfahrens informiert. 
Darauf aufbauend sollen in einer moderier-
ten Diskussion Meinungs- und Wissensaus-
tausch gefördert sowie Empfehlungen, 
Wünsche, Hinweise und Bedenken vorge-
tragen und erörtert werden. Diese werden 
zu Oberthemen gebündelt, die dann die 
Grundlage für den zweiten Termin (Bürger-
werkstatt I) bilden.
Sie alle sind herzlich eingeladen, sich ein-
zubringen.

Stadt Meckenheim, 29. März 2019
Der Bürgermeister
Bert Spilles

stand. Auf begründeten Antrag hin kann 
ausnahmsweise einem Beginn der Durch-
führungsarbeiten vor Erteilung des Bewil-
ligungsbescheides zugestimmt werden. 
Diese Zustimmung muss dem Antragstel-
ler vor Baubeginn schriftlich vorliegen. 

7. Abschluss / Zweckbindungsfrist:
•  Die Arbeiten müssen spätestens 12 Mo-

nate nach Bewilligung abgeschlossen 
sein. Bei Bewilligungen nach dem 31. 
Dezember 2019 müssen die Maßnah-
men bis zum 31. Dezember 2020 abge-
schlossen sein.

•  Spätestens 3 Monate nach Fertigstel-
lung ist der Stadt Meckenheim ein Ver-
wendungsnachweis mit Originalrech-
nungen und eine Fotodokumentation 
der Maßnahme vorzulegen. 

•  Reduzieren sich die Kosten oder die 
Fläche gegenüber der Bewilligung, re-
duziert sich der Zuschuss anteilig. Eine 
nachträgliche Erhöhung der Zuwendun-
gen ist nicht zulässig. Der Kostenzu-
schuss wird nach dem ordnungsgemä-
ßen Abschluss der Maßnahme und nach 
Prüfung des Verwendungsnachweises 
ausgezahlt. Die Originalrechnungen 
und Belege werden an den Antragstel-
ler zurückgegeben.

•  Die geförderte Maßnahme muss min-
destens 10 Jahre im geförderten Zu-
stand gepfl egt und erhalten werden. 
Dies gilt auch für eventuelle Rechts-
nachfolger.

8. Widerruf / Rücknahme:
•  Im Falle des Verstoßes gegen diese 

Richtlinien oder bei falschen Angaben 
im Förderantrag wird der Bewilligungs-
bescheid widerrufen, die Rückforde-
rung der Zuschüsse kann im Rahmen 
der gesetzlichen Vorschriften erfolgen

9. Inkrafttreten:
Diese Richtlinie tritt mit ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Meckenheim, den 9. Januar 2017

Bert Spilles
Bürgermeister

Anlagen:
Anlage 1:  Räumlicher Geltungsbereich
Anlage 2:  Baudenkmäler und ortstypische 

Gebäude
Anlage 3:  Berechnungsbeispiele/ 

Zuwendungshöhe

______________________________________
Satzung vom 5. März 2019
beschlossen am 3. April 2019
in Kraft getreten am 11. April 2019

Beispiel A: kleine Fassade

Aufwand der Fassadengestaltung: 63 qm 48,00 € / qm 3.024,00 €

Zuschuss max. 50 % 
nach Förderrichtlinien 2008, 11.2 (2) 

50% 1.512,00 €

zuwendungsfähige Kosten max. 60€ /qm 63 qm 60,00 € /qm 3.780,00 €

Bewilligungsfähige Zuwendung
(Aufwand niedriger als zuwendungsfähige 
Kosten, d.h. 50% Förderung des Aufwands greift)

1.512,00 €

Eigenanteil Privat (mind. 50%) 1.512,00 €

Beispiel B: große Fassade

Aufwand der Fassadengestaltung: 155 qm 150,00 € /qm 23.250,00 € 

Zuschuss max. 50 % 
nach Förderrichtlinien 2008, 11.2 (2) 

50% 11.625,00 € 

zuwendungsfähige Kosten max. 60€ /qm 155 qm 60,00 € /qm 9.300,00 € 

Bewilligungsfähige Zuwendung
(Aufwand höher als zuwendungsfähige 
Kosten, d.h. 50% Förderung der 
zuwendungsfähigen Kosten greift)

155 qm 30,00 € /qm 4.650,00 €

Eigenanteil Privat (mind. 50%) 18.600,00 € 

Beispiel C: Außenfl äche

Aufwand der Außenanlagengestaltung: 300 qm 200,00 € /qm 60.000,00 € 

Zuschuss max. 50 % 
nach Förderrichtlinien 2008, 11.2 (2) 

50% 30.000,00 € 

zuwendungsfähige Kosten max. 60€ /qm 300 qm 60,00 € /qm 18.000,00 € 

Bewilligungsfähige Zuwendung
(Aufwand höher als zuwendungsfähige 
Kosten, d.h. 50% Förderung der 
zuwendungsfähigen Kosten greift)

300 qm 30,00 € /qm 9.000,00 €

Eigenanteil Privat (mind. 50%) 51.000,00 € 
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Anlage 2: Ortstypische Gebäude

Baudenkmale

Ortstypische Hofanlagen

Ortstypische Gebäude
Kategorie 1

Stadt Meckenheim Bürgerinformation

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Meckenheim, Ansprechpartnerin: Marion Lübbehüsen, Bereich Öffentlichkeit, ( 917-297, marion.luebbehuesen@meckenheim.de

Amtliche Bekanntmachungen

Anlage 3: Berechnungsbeispiele/ Zuwendungshöhe 
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